
Das Gremium fasst einstimmig folgenden Empfehlungsbeschluss: 
 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Kreisdiakonieverband auf Basis des 

Angebots vom 20.09.2017, der Förderrichtlinien des Landes und der 
Beschlüsse des Gemeinderats vom 20.07.2017 (BU 155/2017) einen Vertrag 
über die Durchführung des Integrationsmanagements abzuschließen. Der 
Vertrag ist auf die Anzahl an Personalstellen zu begrenzen, die nach dem 
Pakt für Integration förderfähig sind; die bei der Stadt angesiedelte Stelle ist 
zu berücksichtigen. Die Vertragslaufzeit beträgt zwei Jahre, sofern darüber 
hinaus eine Verlängerung der Förderrichtlinien erfolgt, bedarf die 
Vertragsverlängerung der Zustimmung des Gemeinderats. 

 
2. Der Gemeinderat stimmt einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 

15.100 EUR zu.       
 


